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Fussballfans aufgepasst!
Neben vielen weiteren Vereinen unterstützt die Ewa die 
Nachwuchsarbeit des ZFC Meuselwitz. Was aus so man-
chem Fußball-Talent geworden ist, können Sie live und 
hautnah erleben. Mit etwas Glück haben Sie die Chan-
ce, Tickets für die noch bevorstehenden fünf Heimspiele 
des Regionalligisten zu gewinnen. Die Spiele finden am 
17. und 24. April sowie am 8. und 22. Mai statt. Sie  
wären gerne dabei? Die Ewa verlost 2 x 8 VIP-Tickets 
und 2 x 8 Sitzplatztickets für ein Heimspiel Ihrer Wahl. 
Senden Sie einfach bis zum 6. April Ihren Namen und 
Ihre Anschrift unter dem Stichwort „Fußball“ an die 
Ewa. Wir drücken Ihnen die Daumen!

Liebe Leserinnen,  
liebe Leser,
seit 1. Januar 2016 ist die Ewa Betreiberin der 
Schwimmhalle und des Freibades in Altenburg. Ganz 
besonders freuen dürfen sich Badegäste, die samstags 
für das Warmbaden 50 Cent extra zahlen mussten. 
Das übernimmt ab sofort die Ewa für Sie. Das Ziel der 
Ewa ist es, auch in Zukunft die Attraktivität der Bäder weiter auszubauen und für 
deren Erhalt zu sorgen. Mit den Bädern wertet die Ewa ihr Angebot weiter auf. 

Wie Sie sehen, hat sich mit dem neuen Jahr auch die innere und äußere Gestal-
tung unseres Kundenjournals verändert. Die Ewa tritt mit einem neuen Design 
auf, mit dem wir uns in Zukunft zeitgemäß und nachhaltig auf dem Markt prä-
sentieren werden.

Für alle, die ihr Haus an das Erdgasleitungsnetz anschließen lassen möchten, 
haben wir eine gute Nachricht: Die Ewa senkt die Preise für Gas-Hausanschlüs-
se. Zudem können Gebäudeeigentümer gleichzeitig ihre alte Heizungsanlage 
gegen eine umweltfreundliche Erdgasbrennwertheizung ersetzen und durch die 
Modernisierung Heizkosten sparen. Nutzen Sie unser Angebot zum Heizungs-
tausch.

Einen schönen Frühling wünscht Ihnen
Ihr

Anton Geerlings, Geschäftsführer der Ewa 

 


Die Ewa ist mit Energie dabei, wenn es 
darum geht, für Altenburg etwas zu be-
wegen. Dabei geht sie auch immer wie-
der neue Wege und entwickelt nachhal-
tige Ideen. Als jüngstes Beispiel ist ge-
meinsam mit dem Altenburger Künstler 
Stefan Knechtel eine beeindruckende 
Grafik-Mappe entstanden. Darin zeigt 
der Grafiker in Form von Ätzradie-
rungen und Aquatinten eine besonde-
re Sichtweise auf Altenburg. Der in 
Dessau geborene Künstler stellt ver-
schiedene Ansichten der bekanntesten 
Ecken der Stadt in seinen Werken dar. 

Per Bestellkarte oder im Kundenzen-
trum können Sie Stefan Knechtels Gra-
fiken ganz einfach zu sich nach Hause 
holen. Von den Roten Spitzen über den 
Großen Teich bis hin zum Mauritianum 
können Sie aus zehn verschiedenen 
Motiven wählen. Die Grafiken sind circa 
39 x 27 cm groß und für jeweils 40 Eu-
ro erhältlich. Oder Sie entscheiden sich 
gleich für die gesamte Grafik-Mappe 
von Stefan Knechtel „Ansichten – Blick 
auf die Stadt Altenburg“. Der Ver-
kaufserlös kommt Altenburger Kultur-
projekten zugute.

beeindruckende Blicke auf Altenburg
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neue Kassen- 
öffnungszeiten
Zum 1. April 2016 gelten neue Öff-
nungszeiten der Kasse. Wir bitten um 
Beachtung!  
Mo.      	   9.00–12.00 Uhr und 
	 12.30–16.00 Uhr 
Di.        	   9.00–12.00 Uhr und 
	 12.30–18.00 Uhr 
Mi.       	   9.00–12.00 Uhr und 
	 12.30–16.00 Uhr 
Do.      	   9.00–12.00 Uhr und 
	 12.30–16.00 Uhr 
Fr.        	   9.00–12.00 Uhr

Am 10. Mai geht es sportlich zu in der Skatbankarena, 
denn auch in diesem Jahr findet dort die Vorrunde für 
den Ewa-ENERGIE-CUP statt. Insgesamt haben sich sie-
ben Schulen aus Altenburg und Umgebung mit ihren 
Teams angemeldet. Um sich für das Finale zu qualifizie-
ren, kämpfen sie in packenden Fußballspielen um jedes 
Tor. Das Finale findet am 8. Juni in Döbeln statt. Die 
siegreiche Mannschaft trifft dort auf die Siegermann-
schaften aus Marienberg, Döbeln, Spremberg, Luckau-
Lübbenau, Südwestsachsen, Borna, Plauen sowie Zwi-
ckau und kämpft um den ENERGIE-CUP 2016. Interes-
sierte Zuschauer und Fans sind herzlich willkommen.

Ewa-ENERGIE-CUP 2016Baustellen          
April bis Juni
Erneuerung Trinkwasserleitung
Im Franzosengraben, in der G.-Scholl-Straße, in 
der Hempelstraße und in der Paditzer Str. (von 
Th.-Mann-Siedlung bis Paditzer Str. 68) wird die 
Trinkwasserleitung einschließlich der Hausan-
schlüsse erneuert. 

Erneuerung Trinkwasser- und Gasleitungen
In der Leipziger Straße erfolgt die Erneuerung 
von Trinkwasser- und Gasleitungen. Die Realisie-
rung wird in 3 Bauabschnitten umgesetzt.

Kanalverlegung
In der Ortslage Zschernitzsch wird die Kanalver-
legung fortgeführt, die Fertigstellung ist für Ende 
Mai geplant.

Das Energieverbraucherportal hat die Ewa erneut als „TOP-Lokalversorger“ in den Kategorien Strom und 
Erdgas ausgezeichnet. Entscheidende Kriterien bei der Bewertung: der Strom- und Erdgaspreis sowie die 
Tarifkomponenten. Preis-Leistungs-Verhältnis, Klimaschutz und regionales Engagement – all das zählt für 
Verbraucher, wenn sie einen Strom- und Erdgasversorger wählen. In genau diesen Punkten überzeugt die 
Ewa auf ganzer Linie. Ewa-Geschäftsführer Anton Geerlings betont: „Wir freuen uns wirklich sehr, erneut zum 
Kreis der TOP-Lokalversorger in Deutschland zu gehören – eine Auszeichnung, die uns bestätigt, dass wir im 
Strom- und Gasbereich auf dem richtigen Weg sind.“

Doppelt ausgezeichnet

Veranstaltung
Nachhaltiges Waschen
am Dienstag, 10. Mai 2016, 16 Uhr im 
Kundenzentrum der Ewa
Frau Carmen Wolf vom Kreisverein der Land-
frauen Altenburger Land e. V. wird einen Vor-
trag rund um den Aktionstag „Nachhaltiges 
Waschen“ halten. Der Aktionstag des 
FORUMS WASCHEN findet in ganz Deutsch-
land statt und soll zum nachhaltigen Umgang 
beim Waschen, Abwaschen, Reinigen und 
Pflegen motivieren. Es werden Tipps gegeben, 
wie man Umwelt und Geldbeutel schont und 
doch optimale Ergebnisse erzielt.
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen. 
Die Veranstaltung ist wie immer kostenlos. 
Über eine telefonische Voranmeldung unter 
03447 866-444 würden wir uns freuen.

  Verlosung

Rote Spitzen, Rathaus, Kunstturm, 
Markt, Bartholomäikirche, Hinter den 
Röhren, Großer Teich, Lindenau-Mu-
seum, Theater oder Mauritianum.  
Unter allen Einsendungen verlosen wir 
eine der zehn Altenburg-Grafiken von 
Stefan Knechtel. Senden Sie einfach 
Ihren Namen und Ihre Anschrift sowie 
den Titel Ihrer Wunsch-Grafik an die 
Ewa. Wir wünschen Ihnen viel Glück!



Das Schwimmbad voll im Blick
Oliver Hebers Job in Altenburgs Bäderlandschaft ist vielseitig und verantwortungsvoll zugleich. 
Nach der Übernahme der Schwimmhalle und des Freibades durch die Ewa haben wir dem  
Meister seines Fachs einen Tag lang über die Schulter geschaut.

rundgang und begutachtet die Technik- und Funktionsräume. 
Anschließend entfernt er den Bodensauger, der über Nacht das 
Becken reinigt. Dann misst er die Wassertemperatur und prüft den 
Zustand des Wassers. Ist genug Chlor enthalten? Wie steht es mit 
dem pH-Wert? „Alle Hygiene- und Sicherheitsparameter müssen 
stimmen, bevor das Bad für die Badegäste freigegeben wird“, 
erklärt Oliver Heber. „Sollte irgendetwas nicht in Ordnung sein, 
lauern Gefahren“, fügt er hinzu, während er die Leiter und die 
Startblöcke checkt. 

Pforten auf
Dann geht es los. Die ersten Gäste warten bereits. Für Oliver  
Heber und sein Team heißt es ab jetzt: Wasseraufsicht, Besucher-
betreuung, Rettungsdienst. Denn als geprüfter Schwimmmeister 
ist der 54-Jährige auch ausgebildeter Rettungsschwimmer. 
Während der Schulzeit steht in der Woche von 8 bis 12.30 Uhr 
der Schwimmunterricht der Grundschulen auf dem Plan. Während 
die Schulklassen das Bad nutzen, stehen die Kinder unter der Be-
aufsichtigung ihrer Sportlehrer. In dieser Zeit kann sich Oliver  
Heber Reparaturarbeiten sowie Büro- und Verwaltungsaufgaben 
widmen. Das gehört schließlich auch dazu. An dieser Stelle möch-
te er unbedingt etwas loswerden: „Eigentlich sollten alle Jungen 
und Mädchen am Ende ihrer Grundschulzeit schwimmen können. 

Oliver Hebers Arbeitstag beginnt um 5.30 Uhr mit den morgend-
lichen Vorbereitungen. Täglich sorgen er und seine Mitarbeiter 
dafür, dass die Badegäste später einen unbeschwerten Aufenthalt 
genießen können. Während andere noch schlafen, können Früh-
aufsteher bereits ab 6 Uhr ihre Bahnen im 25-Meter-Becken zie-
hen. Darum beginnt der Schwimmmeister mit einem Kontroll-

Badetuch zu 
gewinnen
Siehe Seite 8

Öffnungszeiten:

Montag:	 geschlossen

Dienstag:	 6.00 bis 8.00 Uhr und 13.00 bis 22.00 Uhr	

Mittwoch:	 6.00 bis 8.00 Uhr und 13.00 bis 22.00 Uhr	

Donnerstag	 6.00 bis 8.00 Uhr und 13.00 bis 22.00 Uhr	

Freitag	 6.00 bis 8.00 Uhr und 11.00 bis 22.00 Uhr	

Samstag (Warmbadetag)	 6.00 bis 8.00 Uhr und 14.00 bis 22.00 Uhr	

Sonntag	 8.00 bis 18.00 Uhr	

Schwimmhalle Altenburg	 Weitere Informationen 
Teichpromenade 16a	 finden Sie unter
04600 Altenburg	 www.ewa-altenburg.de

Wir freuen uns auf Sie!



Die Realität sieht vielerorts leider anders aus. Der hohe Anteil von 
Seepferdchen-Trägern täuscht darüber hinweg, dass viele Schüler 
nicht sicher schwimmen können“, sagt Heber. In Thüringen ist  
der Anteil der Nichtschwimmer geringer als in anderen Bundes-
ländern, weil sich eine Schwimmkoordinatorin um den 
Schwimmunterricht und um die Fortbildung von Schul-
schwimmlehrern kümmert.

Nicht nur Wächter am Beckenrand
Der diplomierte Sportlehrer ist seit 1990 verantwort-
lich für die Betriebsführung der Altenburger Bä-
der. Er selbst ist mal hier, mal dort – je nach 
Saison, Dienstplan und Bedarf. Sobald sich 
das Wetter von seiner besten Seite zeigt 
und die Temperaturen stimmen, beginnt 
die Freibadsaison. Dann kann es 
schon mal hektisch werden. Ob bei 
der Aufsicht der Badegäste manch-
mal auch ein kritisches Wort nötig ist, 
wollen wir wissen. „Schwimmen soll 
Spaß machen, wir wollen keine 
Spielverderber sein. Aber es gibt 
Regeln, und wer die nicht ein-
hält, riskiert schon mal eine 
Ansage“, antwortet der Bä-
derchef augenzwinkernd.

Bei der Modernisierung im Jahr 
2012 wurde im Eingangsbereich 
der Schwimmhalle vom Typ  
Anklam ein moderner Kassen- 
automat installiert.

Am Schwimmbecken prüft Oliver Heber 
den Spezialkran mit Trage, der Menschen 
mit Behinderung ins und aus dem Wasser 
heben kann.

Von wegen ent-
spannter Job: 
Oliver Heber hat 
immer alle Hände 
voll zu tun.

Seit 1. Januar ist die Ewa Betreiberin der beiden 
Bäder in Altenburg. Die Übernahme erfolgte rei-
bungslos und für die Badegäste nahezu unbe-
merkt. Die Ewa plant die Sanierung der Bäder 
und investiert rund 1,5 Millionen Euro innerhalb 
von drei Jahren.
„Jetzt bekommt die Halle ein neues Outfit. Der 
Kassenbereich soll wieder mit Personal besetzt 
werden, um die Servicequalität zu erhöhen. Doch 
zuerst wird der Vorplatz befestigt sowie die Treppe 
hinauf zu den Parkplätzen erneuert“, kündigt Ewa-
Geschäftsführerin Andrea Schappmann an.  
Alle bisherigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Bäder, das sind fünf Schwimmmeister sowie fünf 
Mitarbeiterinnen im Service, wurden übernommen. 
2016 bleiben die Eintrittspreise stabil und die Öff-
nungszeiten ändern sich nicht. Mehr noch: Um die 
Attraktivität zu erhöhen, übernimmt die Ewa den 
bislang zusätzlich zu zahlenden Aufschlag in Höhe 
von 50 Cent für das Warmbaden am Samstag.

Hintergrund

Die Ewa bildet 
ab August 2016 eine/-n 

– Fachangestellte/-n für  
    Bäderbetriebe 

aus. In der 3-jährigen dualen Ausbildung 
werden dir in der Berufsschule Chemnitz 
die theoretischen und praktischen Grund-
lagen vermittelt, die Praxisausbildung fin-
det in den Bädern der Ewa in Altenburg 
statt. Du solltest Spaß am Schwimmen ha-
ben, kontaktfreudig sein, technisches Ver-
ständnis und Teamfähigkeit mitbringen. 

Du hast Interesse? 
Dann schicke deine Bewerbung an die  
Energie- und Wasserversorgung Altenburg GmbH
Franz-Mehring-Straße 6
04600 Altenburg 
oder per E-Mail an ewa@ewa-altenburg.de 
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Gut 25 Jahre nach der Wende sind viele Heizungs-
anlagen, die in den 1990-er Jahren installiert wur-
den, in die Jahre gekommen. In puncto Energieef-
fizienz und Wirkunsgrad sind moderne Erdgas-
Heizkessel mit Brennwerttechnik den Altanlagen 
weit voraus. Die Entscheidung für die Umstellung 
auf saubere Erdgastechnik von heute ist prinzipiell 
richtig. Erdgasbrennwertgeräte sparen im Ver-
gleich zu alten Heizkesseln sogar bis zu 20 Pro-
zent Energie ein. Zudem fällt der Schadstoffaus-
stoß deutlich geringer aus. Mit einer modernen 
Erdgas-Heizung betreiben Sie aktiven Umwelt- 
und Klimaschutz! Dennoch müssen viele Hausbe-
sitzer vor einem Wechsel abwägen, wie sie die 
neue Technik finanzieren können.

Umweltschutz mit Erdgas
Entscheiden Sie sich für den Austausch des  
Altgerätes, dann unterbreitet Ihnen die Ewa  

ein Angebot für die umweltfreundliche Erdgas-
brennwertanlage.

Und so funktioniert´s: Kontaktieren Sie die  
Energieexperten der Ewa. Nach einer kostenlosen 
Beratung vor Ort wird gemeinsam mit dem Instal-
lateur Ihrer Wahl die passende Heizungsanlage 
geplant und der Montageaufwand ermittelt. Die 
Ewa berechnet die Gesamtkosten für die Lieferung 
und Installation der neuen Heizungsanlage und 
unterbreitet Ihnen ein Angebot. Wenn gewünscht, 
bieten wir Ihnen nach einer vorausgegangenen 
Anzahlung für den Restbetrag die Zahlung in be-
quemen Monatsraten an. Nach Abschluss des Ver-
trages zur neuen Erdgasbrennwertanlage wird die 
neue Anlagentechnik von der Ewa gekauft und Ihr 
Installateur baut sie ein.
Wichtig: Dieses Angebot gilt nur nach Ab-
schluss eines Erdgasliefervertrages mit der Ewa.

Anschluss ans Netz

Sie möchten auf den klimafreundlichen Energie-
träger Erdgas umsteigen? Prima, wir begrüßen  
Ihren Entschluss. Die Ewa sorgt dafür, dass Sie 
schnell und unbürokratisch Ihren Erdgas-Haus-
anschluss bekommen. Mit unserem Angebot 
zahlen Sie für einen Neuanschluss an das beste-
hende Erdgasnetz bis zu 30 m Länge und 15 kW 
Leistung nur 999 Euro inkl. Mehrwertsteuer. 

Bringen Sie Ihre Immobilie jetzt an unser Gas-
netz und profitieren Sie gleich doppelt. Kombi-
nieren Sie Ihren neuen Gas-Hausanschluss ein-
fach mit unserem Angebot für eine neue Erdgas-
heizung. Steigen Sie jetzt auf Erdgas um und 
nutzen Sie die Vorteile einer modernen Erdgas-
heizung und der sicheren Versorgung aus un-
serem Netz. 

So bequem zur neuen Heizung

Sie möchten klimafreundlich und energiesparend heizen? Dann sollten  
Sie jetzt Gas geben: Die Ewa senkt die Preise für Gas-Hausanschlüsse und 
unterstützt Sie bei der Umrüstung und Installation einer neuen Anlage.

Erdgas-Heizkessel mit Brennwerttechnik nutzen sehr effizient die im 
Erdgas enthaltene Energie. Gemeinsam mit dem Installateur oder Hei-
zungsbauer unterstützt Sie die Ewa beim Austausch Ihrer alten Heizung.

mit uns sind sie 
gut beraten 

Planen Sie eine Umrüstung auf 
moderne Heiztechnik? Rufen 
Sie uns an. Unsere Energie- 
experten beraten Sie gern.

Ihre Ansprechpartnerin für  
beide Angebote: Linda Berner 
Telefon: 03447 866-333 oder 
per E-Mail an energiedienste@
ewa-altenburg.de

Wir freuen uns auch über ein 
persönliches Gespräch mit  
Ihnen im Kundenzentrum der 
Ewa in der Franz-Mehring- 
Straße 6 in Altenburg.

Gas-Hausanschluss für

999 €
Jetzt Energieträger wechseln



06 | 07   service

Zuwendungen 
für Vereine

Seit 2015 stellt die Ewa mit dem Spon-
soringprojekt „bei uns zu Hause“ ein 

Gesamtbudget zur Verfügung und  
unterstützt damit die Vereinsarbeit in 
verschiedenen gesellschaftlichen Be-
reichen. Für 2016 sind die Würfel ge-

fallen: In diesem Jahr können sich 
zwölf Vereine aus dem Versorgungsge-

biet über eine Zuwendung freuen.

Der SV Einheit Al-
tenburg e.  V. steckt seine 

Förderung in die Nachwuchs-
arbeit. Der traditionsreiche Ver-
ein bildet junge Talente in den 
Abteilungen Fechten, Fußball 

und Judo aus.

Die Schauspieler 
des Fördervereins Alten-

burger Prinzenraub e.  V. werden 
die finanzielle Unterstützung für 

das Projekt „Kaufungens Fehde – 
Der Prinzenraub von 

Altenburg“ 2016 
verwenden.

Die 
Akteure des Fuß-

ballclubs Altenburg e.  V.  
werden ihre Fördersumme in 

die Zukunft investieren: Der Ver-
ein will das Sponsorengeld in sei-

ne Kinder- und Jugendarbeit 
stecken.

Die Bergbrüder-
schaft Meuselwitz-

Rositzer Braunkohlerevier wird 
ihre Zuwendung für die Fortfüh-
rung des Projektes „Grubenwan- 

derung“ einsetzen. Der Verein  
möchte den 30 Kilometer langen 

Weg ausschildern.

Der 
Förderverein der 

Grundschule Wilhelm 
Busch e. V. aus Altenburg möch-
te die Zuwendung für ein „Klas-

senzimmer im Grünen“ einsetzen. 
Das Vorhaben ist Teil der um-

weltbewussten Erziehung 
der Schüler.

Der 
Sportverein 

Blau-Gelb Ehrenberg 
wird die Zuwendung der 

Ewa für die Nachwuchsarbeit 
im Radball und für den Kauf 

von Ersatzteilen ein- 
setzen. 

Der Kanu- und Lauf-
verein Altenburg-Win-

dischleuba investiert den Betrag 
in die  Vorbereitung und Durch-

führung des Skatmarathons 
am 11. Juni 2016.

Der 
Osterländer Mu-

sikbund e.  V. wird mit Hilfe 
der Unterstützung die 2015 
begonnene Konzertreihe im  

Altenburger Land für Menschen 
mit Demenz und deren  

Angehörige 
fortsetzen.

Das Altenburger 
Folkloreensemble e.  V. 

wird die Unterstützung für die 
Teilnahme am Trachtenfest in 

Öhringen nutzen. Für die beliebte 
Veranstaltung möchte der Verein 

noch einige Altenburger 
Trachten ergänzen.

Der Meuselwit-
zer Schachverein e.  V.  

wird mit der Unterstützung 
seine Nachwuchsarbeit aus-
bauen und eine neue Schach-

gruppe für Grundschul-
kinder gründen.

Der 
SKD Sakura 

Meuselwitz e. V. möchte 
sein Geld in die Kinder- und 
Jugendarbeit stecken und ei-

ne neue Trainingsmatte 
und Trainingsanzüge 

anschaffen.

Der SV Lokomotive 
Altenburg e. V. will die 

Förderung für das Neujahrs-
turnier nutzen und die Teilnah-
me von Kindern am Trainings-

lager der Deutschen Fuß-
ball-Akademie ermög-

lichen.

Aktuelles Ewa-Sponsoring



Die Lösungen ...

... von Kreuzworträtsel und Kinder- 
Sudoku bitte per Postkarte, Fax oder 
E-Mail mit Namen und Anschrift an 
die Ewa schicken: 
Ewa, Franz-Mehring-Straße 6, 
04600 Altenburg
Kennwort: Rätsel
Fax: 03447 866-119
E-Mail: ewa@ewa-altenburg.de

Einsendeschluss ist der 6. April 2016. 
Die Gewinner werden ausgelost. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. Ewa-
Mitarbeiter und deren Angehörige 
dürfen nicht teilnehmen. 

IHRE PREISE
Unter allen Lesern verlosen wir diesmal drei  
kuschelige Badehandtücher für Ihren nächsten 
Schwimmbadbesuch. Um zu gewinnen, müssen 
Sie nur das Kreuzworträtsel richtig lösen und an 
die Ewa senden. Na, dann mal raus aus dem All-
tag und rein ins Vergnügen! 

Raten und gewinnen

08   RÄTSEL

AUFGEPASST, KINDER!
In dieser Ausgabe verlosen wir unter allen klei-
nen Teilnehmern, die uns die richtige Lösungs-
zahl des Sudokus zuschicken, 3 x 4 Eintrittskar-
ten für die Schwimmhalle Altenburg. Um die 
richtige Lösungszahl zu erhalten, müsst ihr die 
leeren Zahlenfelder ausfüllen. In jeder Zeile und 
Spalte muss eine Zahl von 1 bis 9 stehen, sie 
darf aber nicht doppelt vorkommen. Lösungszahl 
ist die im roten Kästchen. Diese schickt ihr bitte 
mit Namen und Adresse an die Ewa. Die Ewa 
wünscht euch beim Knobeln viel Glück! 
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KOPFSPRUNG

Die Gewinner
Die Freikarten für das Weihnachtsliedersin-
gen im Teehaus gingen an Christine Ebert 
und Christine Stallinger. Über die Familien- 
tickets für das Weihnachtsmärchen freuten 
sich Jasmin Meiner, Margitta Richter und 

Joshua Geißler.  Auch die zehn Gewinner 
von je einem Portali-Buch wurden ermittelt 
und benachrichtigt. Je ein Junior-Spiel aus 
unserem Kinderrätsel erhielten Danny Jan-
towski, Hannes Lange und Lusia Todt.


